
 

 

 

 

Borsalino      
Geisterfahrerüberholer  

  
 

 
 
Dabei seit: 26.02.2005 
Beiträge: 2.122 
Postleitzahl: 90419 
Wohnort: Nürnberg 
Land: Deutschland 
Modell: R1200GS 
 
 
[meine Galerie]  

Ich finde es wirklich OK, dass Du das Thema gepostet hast. Wie Du es gemacht hast entspricht deiner Art und die Dich kennen, wissen das 
auch einzuschätzen. 
 
Das Thema ist natürlich ernst zu nehmen, aber jeder sollte sich hüten, deswegen in Panik zu geraten. Du tust es ja auch nicht, obwohl das in 
Deiner unmittelbaren Umgebung passiert ist. 
 
Schliesslich muss es für den Fall einen nachvollziehbaren Grund geben. 
Wenn wir den erfahren, kann jeder für sich entscheiden, was er macht. 
 
Gerhard  
 
 

 

Borsalino spricht:   

Denk' immer dran: 

Du bist einzigartig, genau wie alle andern! 
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Q50      
User  

  
 

 
 
Dabei seit: 26.04.2005 
Beiträge: 1.135 
Postleitzahl: 78549 
Wohnort: Spaichingen 
Land: D 
 
 
[meine Galerie]  

Themenstarter   

Hallo Gerhard, 
 
du weißt, wie infiziert ich bin vom mopped fahren. Das ist schon krankhaft. 
Habe dieses Jahr viele Moppedunfälle gesehen - drüber gelesen. 
heikes Mann, der jens, geht mir zum B. nicht aus dem Kopf. Hat aber nichts mit der oben genannten Geschichte zu tun - es geht mir halt an 
die Nieren. 
Dann spricht man immer von Rasern. 
Techn. defekte? auch hier im forum, wie du siehst bzw.lesen kannst - sucht man die Schuld beim Fahrer. 
Ich hingegen, als Anfänger, suche auch mal die sogewnannte Schuld bei anderen. 
hohe inspektionskosten, reifen und was weiß ich noch alles, werkstätten die unter zeitdruck schrauben, Schrauber die des kostendrucks 
schrauben - und dann passieren Unfälle -- und die Medien melden dann von Rasern. 
du kannst den gotthard rauffahren - und ups... 2 Tote , die auf den Weg in den süden waren, wegen felsabbruch- passieren kann vieles. 
Jeder Tote, bzw. jeder Schwerverletzte ist einer zuviel. 
Wenn bei einem neuem Motorrad bei 900KM, so frage ich mich, irgendso kleiner nicht mehr nachvollziehbarer Fehler auftritt, speziell an der 
überlebensnotwendigen bremsanlage, so sollte von wem auch immer, mehr Sorgfalt stattfinden. 
Vor wenig ÖL wird gewarnt - bei Bremsanlagen mußt du einen Roman lesen. 
Gerd, jeder kumpel ist ein kumpel und hat das Recht sein leben zu geniessen. 
Dumme kommentare, da pfeif ich druff. 
gruß 
q50  
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x 48   
(inaktiv)  
 
Dabei seit: 25.07.2007 
Beiträge: 1 
Postleitzahl: 78549 
Wohnort: Spaichingen 
Land: Deutschland 
Modell: R1200GS-ADV. 
 
 
[meine Galerie]  

hallo zusammen, 
 
da ich als betroffener aufgefordert worden bin zu dem vorfall stellung zu nehmen, möchte ich das hier gerne tun.  
also folgendes ist passiert:  
am letzten samstagnachmittag hat in einer leichten linkskurve die vorderradbremse an meiner neuen adventure plötzlich die maschine abrupt 
abgebremst. nur mit viel glück (ich bin nach 20 Jahren wiedereinsteiger) konnte ich einen schweren sturz verhindern. bin dann, nachdem die 
maschine zum stehen kam, doch noch umgekippt. war wohl der schreck. hier gleich vorweggenommen, an der bremse wurden keinerlei 
mechanische einwirkungen von außen festgestellt. das motorrad war dann nicht mal mehr von 3 erwachsenen zu bewegen, da die 
vorderradbremse völlig "zu" war. der adac musste die maschine mit einer seilwinde auf den abschleppwagen ziehen. als das motorrad nach 
ca. 3 stunden dann bei der werkstatt abgeladen wurde war die bremse wieder "offen".  
 
folgende erklärungen wurden mir bis jetzt von einem kfz-meister und von der motorradwerkstatt gegeben: 
 
es könnte sein, dass die ausgleichsbohrung vom hauptbremszylinder zu war. Die ausgleichsbohrung dient zum ausgleich von 
temperaturbedingten volumenschwankungen in den bremsleitungen und zum raschen abbau des bremsdrucks. diese ausgleichsbohrung muss 
wohl ziemlich klein sein und kann schon z.b. durch einen span verstopft werden. dies würde auch erklären, dass sich (nachdem sich die 
bremsflüssigkeit wieder abgekühlt hatte) die bremse wieder geöffnet hat. 
 
sobald ich weitere informationen habe, werde ich diese hier mitteilen.  
 
x 48  
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AndyG      
Geradeausfahrer  

  
 

 
 
Dabei seit: 12.02.2007 
Beiträge: 585 
Postleitzahl: 26121 
Wohnort: Oldenburg 
Land: Deutschland 
Modell: R1200GS 
 
 
[meine Galerie]  

Moin x 48! 
 
Zunächst einmal freut es mich, dass der ganze höchst unerfreuliche Vorfall so glimpflich für Dich abgelaufen und dir nichts passiert ist. Es 
hätte sicherlich auch ganz anders ausgehen können. 
 
Ich finde es gut, dass Du uns hier ohne große Emotionen objektiv schilderst, was passiert ist. Es hilft, hier großen Spekulationen und 
Emotionen vorzubeugen. Im Ergebnis ist uns allen mit Deiner Berichterstattung so mehr geholfen. Ich bin mal gespannt, was die weiteren 
Untersuchungen ergeben.  
 
 

 
Gruss 

Andreas  

Dieser Beitrag wurde 1 mal editiert, zum letzten Mal von AndyG: 25.07.2007 16:53. 
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